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KOMMENTAR

Sommer bringt Aufschwung,  
aber …

Das erste Halbjahr 2025 war 
kein leichtes. Eine ohnehin 
schwierige wirtschaftliche 

Lage wurde vom Wahlkampf 
gekrönt – notwendige Hilfspakete 
für unser regionales Handwerk 
blieben dementsprechend aus. 
Und das spürte man bei der ver­
gangenen Konjunkturumfrage. 
Die aktuelle Umfrage zeichnet ein 
positiveres Bild – wachsam müssen 
wir im Handwerk aber trotzdem 
sein.

Denn auch nach mehreren 
Wochen Regierung stehen wir im 
Handwerk nach wie vor allein da. 
Notwendige Entlastungen und der 
Bürokratieabbau lassen weiterhin 
auf sich warten. Verlassen konnten 
wir uns auf den Sommer und den 
erwartbaren Aufschwung. 

Aber: Die Prognose lässt auf­
horchen. Nur jeder vierte Betrieb 
erwartet ein Auftragsplus im 
nächsten Quartal. Der Herbst ist 
meistens weniger stark als der 
Sommer. Leichter Aufschwung 
bedeutet also noch lange nicht, 

Die Prognose lässt  
aufhorchen.“
Katja Maier
Zimmerermeisterin aus  
Westhausen und Präsidentin 
der Handwerkskammer Ulm
Foto: Handwerkskammer Ulm

das bedeutet nicht, dass wir über den Berg sind  
VON KATJA MAIER

dass wir über den Berg sind. Das 
muss die Politik verstehen, da 
muss die Politik gegensteuern. 
Damit unsere Konjunktur sich 
auch gegen Ende des Jahres weiter 
aufhellt und dem dunklen Herbst 
trotzt.

Kontakt: redaktion@hwk-ulm.de

Handwerkskammer Ulm 
ehrt Dr. Tobias Mehlich
Vollversammlung zeichnet langjährigen  
Hauptgeschäftsführer mit Titel „Handwerksmeister h.c.“ aus

In der jüngsten Sitzung der Vollver­
sammlung hat die Handwerks­
kammer Ulm ihren langjährigen 

Hauptgeschäftsführer Dr. Tobias 
Mehlich geehrt und ausgezeichnet. 
Der Vorstand der Kammer hatte 
zuvor gemäß der Ehrenordnung der 
Kammer beschlossen, Dr. Tobias 
Mehlich ehrenhalber mit dem Titel 
„Handwerksmeister h.c.“ auszu­
zeichnen.  

Die Kammer hebt damit die 
besonderen Verdienste des Juristen 
um das Handwerk der Region her­
vor. Insbesondere bei der Reorgani­
sation der Handwerkskammer seit 
Beginn seiner Tätigkeit habe Meh­
lich grundlegend dazu beigetragen, 
dass die Kammer zukunftsfähig 
aufgestellt wurde und ihre Arbeit 
als politische Interessenvertretung 
des regionalen Handwerks stark 
und zielgerichtet erfüllen kann.

Erhalt des Meistertitels
Ebenso nennt der Vorstand in seiner 
Ehrung Mehlichs besondere Ver­
dienste um den Erhalt des Meister­
titels im Handwerk, der in der Euro­
päischen Union erreicht werden 
konnte. Bei der Gleichwertigkeit der 
beruflichen und der akademischen 
Bildung hätten die besonderen 
Bemühungen Mehlichs unter ande­
rem wesentlich zur Einführung der 
Meisterprämie beigetragen.

Die Auszeichnung nahm Katja 
Maier, Präsidentin der Handwerks­
kammer Ulm, zusammen mit ihrem 
Vorgänger Joachim Krimmer vor. 
Präsidentin Maier über die Ehrung: 
„Unsere Kammer ist ein gewichtiges 
Sprachrohr für die Interessen des 
Handwerks und ein wichtiger Unter­
stützer für die Betriebe in ihrer täg­

lichen Arbeit. Ohne Sie wären diese 
Kammer und das regionale Hand­
werk nicht das, was sie sind.“

Besondere Anerkennung
In Anlehnung an den akademischen 
Ehrentitel „Dr. h.c.“ darf Mehlich 
nunmehr ehrenhalber den Titel 
„Handwerksmeister h.c.“ führen. 
Die Handwerkskammer Ulm hat 
diesen Ehrentitel zum ersten Mal in 
ihrer 125­jährigen Geschichte ver­
liehen. Dr. Tobias Mehlich ist seit 
etwas mehr als 15 Jahren Hauptge­
schäftsführer der Handwerkskam­
mer Ulm. Mehlich: „Ich freue mich 
über diese Anerkennung. Das ist 
etwas sehr Besonderes und hat 
mich sehr berührt. Es macht mir 
große Freude, mich für die Wohl­
fahrt kleiner und mittelständischer 
Betriebe einzusetzen. Das ist ein 
unverzichtbares Rückgrat unseres 
Landes mit tollen Menschen. Diese 
Auszeichnung ist eine weitere wich­
tige Unterstützung durch unsere 
Gremien für die Arbeit der gesam­
ten Geschäftsführung mit all ihren 
Geschäftsbereichen. Sie ist eine 
prächtige Stärkung unserer Arbeit 
und wird alle Mitarbeitenden noch 
weiter motivieren.“

Dr. Tobias Mehlich
Hauptgeschäftsführer der  
Handwerkskammer Ulm
Foto: Handwerkskammer Ulm

Konjunktur hellt sich zur 
Jahresmitte etwas auf 
Verbesserte Geschäftsentwicklung im zweiten Quartal 2025 – Handwerkskammer Ulm fordert 
Stromsteuersenkung für alle Gewerke – Betriebe wollen trotz Belastungen Personal aufbauen

D
ie aktuelle Konjunktur­
umfrage der Handwerks­
kammer Ulm zeigt zur Jah­
resmitte eine etwas positi­

vere Stimmung im regionalen Hand­
werk. So bewerten derzeit 61 Prozent 
der Betriebe zwischen Ostalb und 
Bodensee ihre Geschäftslage als gut, 
ver glichen mit 59 Prozent im Vor­
jahresquartal. Besonders aus dem 
Bauhauptgewerbe kommen zuver  ­
sichtliche Signale, aber auch das Kfz­ 
  Handwerk und die personenbezo­
genen Dienstleistungen vermelden 
einen merklichen Aufwärtstrend. Der 
Anteil der Betriebe, die von einem 
schlechten Geschäftsverlauf berich­
ten, liegt nahezu unverändert bei 
zehn Prozent (Vorjahr: elf Prozent). 
Dazu sagt Katja Maier, Präsidentin 
der Handwerkskammer Ulm: „Die 
Stimmung in unseren Betrieben 
scheint sich etwas aufzuhellen – trotz 
der weiterhin zahlreichen Heraus­
forderungen und Belastungen. Jetzt 
müssen wir sicherstellen, dass diese 
leichte Stimmungsverbesserung im 
regionalen Handwerk kein Strohfeuer 
bleibt.“

Entlastung bei Energiekosten 
gefordert
Die Auftragslage hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr insgesamt leicht ver­
bessert. Gut 29 Prozent der Betriebe 
berichten von einem gestiegenen 
Auftragseingang im zweiten Quartal. 
Dagegen verzeichnen 26 Prozent der 
Betriebe Auftragsrückgänge. Insbe­
sondere das Kfz­Gewerbe meldet 
einen gestiegenen Auftragseingang, 
während das Ausbaugewerbe Rück­
gänge zu verzeichnen hat. Für das 
dritte Quartal rechnen 24 Prozent der 
Betriebe mit einem Auftragsplus, 
während rund 15 Prozent einen Rück­
gang befürchten. Was die konjunktu­
rellen Erwartungen für die Monate 
Juli, August und September betrifft, 
blicken die Betriebe vorsichtig opti­
mistisch nach vorne. Rund jeder 
vierte Befragte rechnet mit einer Ver­
besserung der Geschäftslage, wäh­
rend 14 Prozent eine Verschlechte­

rung erwarten. Gut 60 Prozent gehen 
von einer gleichbleibenden Lage aus. 
Maier weiter: „Ungeachtet der mutma­
chenden Signale muss die Politik 
unsere Handwerksbetriebe weiter ent­
lasten. Die Energiekosten sind zu 
hoch. Die versprochene Stromsteuer­
senkung muss daher für alle Gewerke 
gelten, wir nehmen hier die Koalition 
beim Wort. Sonst könnte sich die Stim­
mungslage schnell wieder drehen.“

Auslastung bleibt konstant, 
Personalbedarf steigt
Die Betriebsauslastung hat sich im 
zweiten Quartal 2025 gegenüber dem 
Vorjahr nicht wesentlich verändert. 
Rund 14 Prozent der Betriebe sind 
über ihre Kapazitätsgrenzen hinaus 
ausgelastet, 39 Prozent sind nahezu 
voll ausgelastet. Rund jeder Fünfte 
der Befragten hat hingegen noch aus­
reichend Kapazitätsfreiräume. Die 

Zahl der Beschäftigten ist im Früh­
jahr konstant geblieben. So haben 
zwölf Prozent der Handwerksbetriebe 
im zweiten Quartal Personal auf­
gebaut, während 14 Prozent Beschäf­
tigte abgebaut haben. Bei den Be­
schäftigungserwartungen im wei­
teren Jahresverlauf zeigen sich hin­
gegen leichte Aufwärtstendenzen: 
Demnach wollen 14 Prozent der 
Befragten die Zahl ihrer Mitarbeiten­
den erhöhen, fünf Prozent der Be ­
triebe rechnen damit, dass sie ihren 
Personalstamm verkleinern müssen. 
„Der Bedarf an qualifizierten Fach­
kräften im Handwerk steigt in eini­
gen Betrieben, das werten wir positiv. 
Unsere Betriebe suchen gewerke­
übergreifend Personal, um die Kun­
denaufträge abzuarbeiten. Doch in 
der Region gibt es nach wie vor mehr 
offene Stellen als Bewerberinnen und 
Bewerber“, so Maier.

Leichte Erholung in Sicht: Viele Handwerksbetriebe in der Region haben wieder gut zu tun.  Foto: www.amh-online.de

Die Politik 
muss unsere 
 Handwerksbetriebe 
weiter  entlasten. 
Die  versprochene 
 Stromsteuersenkung 
muss für alle   
gelten.“
Katja Maier
Präsidentin der  
Handwerkskammer Ulm

Zuversichtliche Signale 
Geschä�sentwicklung im Gebiet der Handwerkskammer Ulm 

Angaben in %
Quelle: Konjunkturumfrage der Handwerkskammer Ulm 
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Frage: Wie bewerten Sie Ihre aktuelle Geschä�slage?
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Keine wesentliche Veränderung 
Betriebsauslastung im 2. Quartal im Gebiet der Handwerkskammer Ulm 

Quelle: Konjunkturumfrage der Handwerkskammer Ulm 

Frage:
Wie hoch ist derzeit der Auslastungsgrad 
Ihrer betrieblichen Kapazitäten?

� bis 60 %
� 61 bis 80 %
� 81 bis 100 %
� über 100 %
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27 %
39 %

14 %
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Kommende Veranstaltungen der Handwerkskammer Ulm ANMELDUNG

Workshops, Seminare und Vorträge von September bis Dezember – für Mitgliedsbetriebe kostenfrei

August und September

05.08.–26.09.2025 (Ulm)

Ausstellung: Idee.Form.Design –  
gestaltendes Handwerk von heute

 ț Jedes Stück in der Ausstellung erzählt von 
einer Idee – und von der Leidenschaft, sie in 
Form zu bringen. 

Kontakt: 
Julia Rabenstein 
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

01.09.2025 (online)

Sprechstunde Außenwirtschaft 
 ț Experten beantworten all Ihre Fragen rund 
ums Auslandsgeschäft.

Kontakt: 
Margarete Sigg
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

12.09.2025 (Ulm) 

Meisterstücke-Ausstellung der  
Tischlerinnen und Tischler 
Kontakt: 
Melanie Morello
E-Mail: marketing@hwk-ulm.de

16.09.2025 (online)

Neue Azubis | Probezeit sinnvoll nutzen 
 ț Die ersten Wochen entscheiden. Machen Sie die 
Probezeit zur Chance für einen gelungenen Start.

Kontakt: 
Jennifer Kwittung und Patrick Christmann 
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

17.09.2025 (online)

Gesunde Mitarbeitende, gesunder Betrieb | 
BGM statt Bandscheibenvorfall und 
 Burnout 

 ț Infoseminar zum Betrieblichen 
 Gesundheits management (BGM).

Kontakt: 
Alexandra Natter
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

20.09.2025 (Ulm)

Kulturnacht 2025 | Kunst, Musik und  
Kreativität bei der Handwerkskammer Ulm 
live erleben 

 ț Erleben. Staunen. Mitmachen: Persönliche 
Schnappschüsse bei „Ulm hüpft“, Ausstellung 
„Seltenes Handwerk“ und Live­Musik einer 
Ulmer Schülerband.

Kontakt:
Heike Baum
E-Mail: veranstaltungen@hwk-ulm.de

24.09.2025 (online)

CO2-Bilanz und Nachhaltigkeit im Handwerk 
 ț Mit dem Fokus auf Tools und Fördermittel 
 informieren wir darüber, wie Betriebe 
 nachhaltig(er) geführt werden können.

Kontakt: 
Roman Gottschalk
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

25.09.2025 (online)

Workshopreihe „Mitarbeitende binden –  
finden – führen“ 

 ț Start der dreiteiligen Workshopreihe.
Kontakt:
Alexandra Natter
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

25.09.2025 (online)

Sexismus am Arbeitsplatz 
 ț Informationsveranstaltung zur Prävention und 
Aufklärung über Vorfälle am Arbeitsplatz.

Kontakt:
Nuray Glock
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

30.09.2025 (online)

Rechtskonform, professionell und effizient 
 ț Webseminar zur digitale Kommunikation 
für Handwerksbetriebe.

Kontakt:
Benjamin Reiner
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

Oktober

06.10.2025 (online)

Gründung | Wie geht das? 
 ț Teil 1 der Reihe zur Existenzgründung beschäftigt 

sich mit den Grundlagen der Gründung.
Kontakt:
Sven Mueller
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

06.10.2025 (online)

Sprechstunde Außenwirtschaft 
 ț Experten beantworten all Ihre Fragen rund 
ums Auslandsgeschäft.

Kontakt:
Margarete Sigg
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de 
 

15.10.2025 (online)

Digitale Prozesse: Angebots- und  
Rechnungsstellung (online)

 ț Einstieg in die Digitalisierung der 
 Auftragsbearbeitung.

Kontakt:
Benjamin Reiner
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

16.10.2025 (Bernstadt)

Werkstattgespräch: Was ist Ihr Betrieb 
wert? 

 ț Die Handwerkskammer Ulm informiert Sie über 
die AWH-Methode zur Unternehmensbewertung 
in einem außergewöhnlichen Rahmen bei  
Metwalli Metallbau.

Kontakt:
Sven Mueller
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

22.10.2025 (online)

Social Media im Handwerk 
 ț Erfahren Sie, wie Sie Social Media gezielt 
 einsetzen können, um sich als attraktiver 
 Arbeitgeber zu präsentieren.

Kontakt: 
Alexandra Natter
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

23.10.2025 (online)

KI-Agenten im Handwerk 
 ț Anwendungsfälle und Nutzungsmöglichkeiten 
von KI-Agenten im Handwerk.

Kontakt:
Benjamin Reiner
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

27.10.2025 (online)

Der Businessplan als Kompass 
 ț Teil 2 der Reihe zur Existenzgründung richtet 
sich an Gründer und Übernehmer, deren 
Geschäftsmodell bereits konkret ist.

Kontakt:
Sven Mueller
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

November

03.11.2025 (online)

Sprechstunde Außenwirtschaft 
 ț Experten beantworten all Ihre Fragen rund 
ums Auslandsgeschäft.

Kontakt
Margarete Sigg
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

04.11.2025 (Ulm)

vernetZEN – Tag der Betriebsnachfolge 
 ț Vorträge und Austausch rund um das Thema 
Betriebsnachfolge im Handwerk.

Kontakt: 
Benjamin Hauber, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

06.11.2025 (online)

Reden ist Gold: Erfolgreiche  
Kommunikation für Handwerksbetriebe 

 ț Webseminar zur verbesserten Kommunikation 
in Handwerksbetrieben.

Kontakt: 
Alexandra Natter, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

10.11.2025 (online)

Social-Media-Praxisanleitung 
 ț Erfolgreich werben im Meta­Netzwerk – 
zur  Kunden­ und Mitarbeitergewinnung.

Kontakt: 
Alexandra Natter und Julia Rabenstein
E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

17.11.2025 (online)

Notfallvorsorge 
 ț Regelungen für den plötzlichen Ausfall 
des Chefs.

Kontakt: 
Benjamin Hauber, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

20.11.2025 (online)

Bares für Rares 
 ț Win­win­Situationen durch die Zusammenarbeit 
mit internationalen Fachkräften.

Kontakt: 
Benjamin Hauber, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

29.11.–30.11.2025 (Ulm)

HANDGEMACHT 
 ț Verkaufsausstellung gestaltender  
Handwerkerinnen und Handwerker.

Kontakt: 
Julia Rabenstein, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de

Dezember

01.12.2025 (online)

Sprechstunde Außenwirtschaft 
 ț Experten beantworten all Ihre Fragen rund 
ums Auslandsgeschäft.

Kontakt:
Margarete Sigg, E-Mail: beratung@hwk-ulm.de


